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Verordnungsblatt für die
Gemeinde Seefeld in Tirol

Jahrgang 2026 Kundgemacht am 20. April 2026

Verordnung über ein Halte- und Parkverbot

Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Seefeld in Tirol vom 27. Jänner 2026 über 
ein Halte- und Parkverbot

Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b Z 1 StVO 1960 in Verbindung mit § 94 d Z 4 lit. a StVO 1960 verordnet die 
Gemeinde Seefeld in Tirol ein Halte- und Parkverbot für den Bereich der Zufahrt zur WM-Halle Seefeld 
und des Wohnbauprojektes Kirchwald 930 a-b.

§ 1 
Halte- und Parkverbot

Für die Zufahrt zu den Grundstücken 451/5 (WM-Halle Seefeld) und 452/145 (Wohnbauprojekt 
Kirchwald 930 a-b), wird ein Halte- und Parkverbot von der Einfahrt linksführend zu den genannten 
Grundstücken bis zum Beginn des verordneten Parkplatzes „P19 WM-Halle“ laut Gemeinderatsbeschluss 
vom 27. Jänner 2026 eingeführt.

Die Kennzeichnung dieser Verordnung erfolgt gemäß § 44 StVO 1960 durch Anbringung der 
Vorschriftszeichen nach § 52 Z 13b StVO 1960 „Halten und Parken verboten“ mit den Zusatztafeln „gilt 
für den gesamten Bereich“ sowie „Abschleppzone“ an beiden Seiten der Einfahrt zum Parkplatz.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft.

Der Bürgermeister-Stellvertreter

Alexander Schmid
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